Seite 5 des Antrages auf Gewährung von Zuwendungen für das Management von Innovationsnetzwerken
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Antragsnummer


Antrag
auf Gewährung einer Zuwendung für das „Management von Innovationsnetzwerken”

(Förderprogramm aus Mitteln des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung)
1. Antragsteller
	Name des Projektträgers

     


	PLZ

     
	Ort
     
	Straße, Hausnummer
     


	Landkreis / kreisfreie Stadt

     
	Ansprechpartner

     


	Telefon

     
	Fax

     
	E-Mail

     


	Rechtsform
	 FORMCHECKBOX 
  Juristische Person


 FORMCHECKBOX 
  Forschungseinrichtung


 FORMCHECKBOX 
  Kommunale Gebietskörperschaft


2.
Ich/wir beantrage(n) die Gewährung einer Zuwendung zur Förderung des Managements von Innovationsnetzwerken in Höhe von

	Euro

     
	Zuwendung in Prozent der Gesamtausgaben
     
	Gesamtausgaben in Euro
     


	für das Projekt

     


	Kurzbeschreibung des Projekts
     


Das vorgesehene Projekt bzw. die einzelnen Maßnahmen sowie die damit verfolgten Ziele sind in einer Anlage zum Antrag detailliert gesondert darzustellen, um den Sachverhalt beurteilen zu können. 
2.1 Thematische Zuordnung des Netzwerks

Das Netzwerk wird folgendem Themenbereich zugeordnet: 

1. Informations- und Kommunikationstechnologie
 FORMCHECKBOX 

2. Energie
 FORMCHECKBOX 

3. Produktionstechnik
 FORMCHECKBOX 

4. Neue Materialien
 FORMCHECKBOX 

5. Kreativwirtschaft
 FORMCHECKBOX 

6. Mobilität
 FORMCHECKBOX 

7. Gesundheit/Life Science
 FORMCHECKBOX 

8. Ernährung
 FORMCHECKBOX 

9. Sonstiges (bitte angeben)
 FORMCHECKBOX 

     
3. Partner im Netzwerk

Ein Innovationsnetzwerk ist ein regionaler oder überregionaler Zusammenschluss von mindestens drei Partnern aus Niedersachsen, davon mindestens 50 % KMU 
.

	Das geplante Netzwerk setzt sich aus
	   
	(Anzahl) Unternehmen (davon
	   
	KMU),
	   
	Forschungseinrichtungen,


	   
	Kommunen und
	   
	Sonstigen zusammen.
	
	
	


	Unternehmen / 
Institution
	Sitz des Unternehmens/
der Institution
	Tätigkeitsfeld

	Beschäftigte (SVB)
der letzten 2 Jahre
	Bilanzsumme
der letzten 2 Jahre
in tsd. Euro
	Jahresumsatz der
letzten 2 Jahre
in tsd. Euro

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	


3.1 Das Netzwerk besteht zu mindestens 50 % aus KMU  

 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein

3.2 Die Netzwerkmitglieder – insbesondere die Unternehmen – beteiligen sich finanziell am Netzwerk 
 FORMCHECKBOX 
 Ja 
 FORMCHECKBOX 
 Nein

3.3 Der diskriminierungsfreie Zugang Dritter ist gewährleistet (beispielsweise per Satzung) 
 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein

3.4 Die Autorisierung des Antragstellers durch die Netzwerkpartner liegt vor

 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein 
4. Angaben zum Projekt

4.1 Sitz des Netzwerkes
	PLZ

     
	Ort / Ortsteil

     
	Straße, Hausnummer
     


	Landkreis / kreisfreie Stadt
     


4.2 Zeitliche Durchführung des Projekts
Vor dem Beginn der Maßnahmen ist der Zuwendungsbescheid der NBank abzuwarten.

Auf Antrag kann eine Ausnahme vom Verbot des vorzeitigen Maßnahmebeginns genehmigt werden.
	Geplanter Beginn der Maßnahmen
	
	Geplantes Ende der Maßnahmen

	Tag
	Monat
	Jahr
	
	Tag
	Monat
	Jahr

	     
	     
	     
	
	     
	     
	     


4.3 Falls Mittel in mehreren Jahren verausgabt werden
	Kalenderjahr
	Betrag (Euro)

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     


5. Ausgabenplan (umfangreiche Ausgabenpläne ggf. in einer gesonderten Anlage darstellen)
	Projektausgaben nach Ausgabenart
	  FORMCHECKBOX 
 Bruttobetrag  FORMCHECKBOX 
 Nettobetrag

- Euro -

	Personalausgaben
	     

	Sachausgaben
	     

	Fremdleistungen
	     

	Summe
	     


6. Finanzierungsplan
	Herkunft der Mittel
	  FORMCHECKBOX 
 Bruttobetrag

  FORMCHECKBOX 
 Nettobetrag
- Euro -
	Prozent der 
Gesamtausgaben

	Eigenanteil (eigene Finanzmittel)
	     
	     

	Finanzierungsanteile Dritter (z. B. Unternehmen, Stiftungen, Verbände)

Bitte benennen

     
 FORMCHECKBOX 
 privat
 FORMCHECKBOX 
 öffentlich

_________________________________________
	     
	     

	      
 FORMCHECKBOX 
 privat
 FORMCHECKBOX 
 öffentlich

_________________________________________
	     
	     

	      
 FORMCHECKBOX 
 privat
 FORMCHECKBOX 
 öffentlich

_________________________________________


	     
	     

	Beantragte Zuwendung
	     
	     

	Summe
	     
	     


7. Zustimmung des Landkreises 
 zur Förderung, falls der Landkreis nicht selbst Antragsteller ist

Die beantragte Zuwendung wird aus dem Regionalisierten Teilbudget des Landkreises übernommen. Eine Kofinanzierung aus kommunalen Mitteln wird zugesichert. 
	Landkreis / kreisfreie Stadt
	Finanzierung aus 
Regionalisiertem Teilbudget
	Ort / Datum / Unterschrift 

Landkreis / kreisfreie Stadt

	     
	      Euro
	     

	     
	      Euro
	     

	     
	      Euro
	     

	     
	      Euro
	     

	     
	      Euro
	     


8. Kumulation von Zuwendungen, weitere Förderungen
Wurden/werden in Zukunft für dieses Projekt bei einer anderen öffentlichen Stelle Zuwendungen beantragt? 
 
 FORMCHECKBOX 
 nein
 FORMCHECKBOX 
 ja

	Wenn ja, bitte erläutern (Zeitpunkt, Höhe der Zuwendung, öffentliche Stelle, Förderprogramm)

     


Wurden von einer anderen Stelle bereits Mittel für dieses Projekt bewilligt oder in Aussicht gestellt?
 FORMCHECKBOX 
 nein
 FORMCHECKBOX 
 ja

	Wenn ja, bitte erläutern (Zeitpunkt, Höhe der Zuwendung, öffentliche Stelle, Förderprogramm)

     


Erklärungen und Unterschrift des Antragstellers

finden Sie auf der folgenden Seite 

9. Erklärungen Antragsteller

	9.1
Die Fördermittel werden ausschließlich zur Finanzierung der beschriebenen Maßnahme verwandt.

9.2
Wurde mit dem Projekt vor Antragstellung begonnen bzw. wurden bereits projektbezogene Lieferungs- oder Leistungsverträge abgeschlossen?

 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Mir/uns ist bekannt, dass bei vorzeitigem Maßnahmebeginn eine Förderung des Projektes/der Maßnahme nicht erfolgen kann.

9.3
Mir/uns ist von der NBank bekannt gemacht worden, dass folgende im Antrag anzugebenden Tatsachen subventionserheblich im Sinne des § 264 StGB sind und dass ein Subventionsbetrug nach dieser Vorschrift strafbar ist:

-
Angaben zum Antragsteller,

-
Investitionsort / Sitz des Trägers einer nicht-investiven Maßnahme,

-
Beschreibung und Begründung des Vorhabens, soweit die Angaben als Tatsachen feststehen,

-
Beginn des Vorhabens,

-
Angaben zur Finanzierung, soweit sie als Tatsachen feststehen.

Mir/uns ist weiterhin bekannt, dass eine Entstellung oder Unterdrückung dieser Tatsachen ggf. als Betrug im Sinne des § 263 StGB strafbar ist. Mir/uns ist weiterhin § 4 des Subventionsgesetzes vom 29. Juli 1976 (BGBl. I S. 2037) bekannt, wonach insbesondere Scheingeschäfte und Scheinhandlungen für die Bewilligung, Gewährung oder Rückforderung und Weitergewährung oder das Belassen einer Subvention oder eines Subventionsvorteils unerheblich sind. Das bedeutet, dass für die Beurteilung der tatsächlich gewollte Sachverhalt maßgeblich ist.

Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns bis heute bewilligte Zuwendungen, sei es der NBank, sei es einer anderen staatlichen Stelle oder der Europäischen Kommission

 FORMCHECKBOX 

bisher nicht wegen formeller und/oder materieller Rechtswidrigkeit (insbesondere wegen Unvereinbarkeit mit dem EU-Beihilfenrecht nach Art. 107, 108 Vertrag über die Arbeitsweise der EU) aufgehoben und zurückgefordert wurden oder

 FORMCHECKBOX 

im Falle einer diesbezüglichen Rückforderungsentscheidung vollständig zurückgezahlt wurden.

Mir/uns ist bekannt, dass eine Bewilligung solange unterbleibt, bis die erhaltene Zuwendung vollständig und nach Maßgabe des jeweiligen Rückforderungsbescheides zurückgezahlt wurde. Vorstehende Erklärung ist eine subventionserhebliche Tatsache. Mir/uns ist insoweit ebenfalls bekannt, dass ich/wir jede zukünftige Abweichung meiner/unserer vorstehenden Angaben unverzüglich der NBank mitteilen muss/müssen. Dazu gehören auch zukünftig ergehende Rückforderungsentscheidungen oben genannter Stellen.

9.4
Ich bin/Wir sind damit einverstanden, dass die aus dem Antrag ersichtlichen Daten von der zuständigen Behörde oder sonstigen Annahmestelle zum Zwecke der Antragsbearbeitung, Subventionsverwaltung und statistischen Auswertung auf Datenträgern erfasst und verarbeitet werden.

Mir/uns ist bekannt, dass das Niedersächsische Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr sowie die NBank sich aus der An-
	tragstellung und der Förderung ergebende Daten speichern und ggf. zur Herausgabe an Prüfstellen (z. B. Landesrechnungshof) verpflichtet sind.

9.5
Mir/uns ist bekannt, dass an den beantragten Finanzierungshilfen der Europäische Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE) beteiligt ist und dass in diesem Falle die VO (EG) 1083/06 des Rates vom 11. Juli 2006 (ABl EG L 210 ff vom 31. Juli 2006) in Verbindung mit der VO (EG) 1080/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 5. Juli 2006 (ABl. EG Nr. L 210, S. 1 ff. vom 31. Juli 2006) in Verbindung mit VO (EG) 1828/2006 der Kommission vom 8. Dezember 2006 (ABl. EG L 371/1 vom 27. Dezember 2006) Anwendung findet.

Nach Art. 72 der VO (EG) 1083/06 vergewissert sich die Kommission, dass die Mitgliedstaaten über Verwaltungs- und Kontrollsysteme verfügen, die den Artikeln  58 bis 62 der VO (EG) 1083/06 entsprechen. 

Unbeschadet der von den Mitgliedstaaten durchgeführten Prüfungen können Bedienstete oder bevollmächtigte Vertreter der Kommission vor Ort überprüfen, ob die Verwaltungs- und Kontrollsysteme wirksam funktionieren. 

Die Kommission kann einen Mitgliedstaat auffordern, vor Ort das wirksame Funktionieren der Systeme und die ordnungsgemäße Durchführung eines oder mehrerer Vorgänge zu prüfen. An solchen Prüfungen können Bedienstete oder bevollmächtigte Vertreter der Kommission teilnehmen.

Nach Art. 69 der VO (EG) 1083/06 informieren der jeweilige Mitgliedstaat und die für das operationelle Programm zuständige Verwaltungsbehörde über die Vorhaben und die kofinanzierten Programme und sorgen für deren Bekanntmachung. Die Informationen richten sich an die Bürger der Europäischen Union und an die Begünstigten und sollen die Rolle der Gemeinschaft betonen. 

Ich/wir verpflichte(n) mich/uns, ein Hinweisschild nach Vorgaben der Bewilligungsbehörde am Standort meines/unseres Vorhabens aufzustellen bzw. anzubringen, sowie auf allen Unterlagen (insbesondere auf allen Teilnahmebestätigungen und Bescheinigungen) und bei Veröffentlichungen im Internet das in Anhang I zu Art. 9 VO (EG) 1828/2006 vorgeschriebene EU-Emblem, den Verweis auf die Europäische Union sowie die Angabe des Fonds anzubringen, aus dem mein/unser Vorhaben kofinanziert wird.

Darüberhinaus verpflichte(n) ich/wir mich/uns bei einem Infrastruktur- oder Bauvorhaben bzw. bei einem investiven Vorhaben, bei denen der öffentliche Gesamtbeitrag
 mehr als 500.000 Euro beträgt, ein Hinweisschild bzw. eine Erläuterungstafel nach Vorgaben der Bewilligungsbehörde ab Fertigstellung des Vorhabens dauerhaft aufzustellen bzw. anzubringen. 

Ich bin/wir sind damit einverstanden, dass zum Zwecke der Transparenz von Fördermaßnahmen das Land Niedersachsen meinen/unseren Namen (insb. Firmennamen) sowie Angaben über das Vorhaben und über die Höhe des Zuschusses in geeigneter Form veröffentlicht (Verzeichnis der Begünstigten, Art. 7 Abs. 2 (d) VO 1828/2006).


 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Mir/uns ist bekannt, dass bei Nichtzustimmung eine Förderung des Projektes/der Maßnahme nicht erfolgen kann.

 FORMCHECKBOX 

Ich/wir erkläre(n), zum Vorsteuerabzug gem. § 15 des

Umsatzsteuergesetzes (UStG) nicht berechtigt zu sein.

 FORMCHECKBOX 

Ich/wir erkläre(n), zum Vorsteuerabzug gem. § 15 des

Umsatzsteuergesetzes (UStG) berechtigt zu sein.


Hinweis:

Die Bewilligungsstelle kann weitere Unterlagen nachfordern, soweit dies für die Beurteilung des Projekts erforderlich ist.

Ich/Wir versichere/versichern die Richtigkeit und Vollständigkeit der gemachten Angaben und der beigefügten Unterlagen. 

	     
	
	     

	Ort / Datum
	
	Unterschrift / Stempel Antragsteller 


� Empfehlung der Kommission vom 6. Mai 2003 betreffend der Definition der Kleinstunternehmen sowie der kleinen und mittleren Unternehmen (ABl Nr. L 124/36 vom 20. Mai 2003).


� bzw. hier und im folgenden: der kreisfreien Stadt 


� Sofern die Maßnahme mit EU-Mitteln anderer Bundes- und Landesprogramme gefördert wird, ist eine Förderung ausgeschlossen.


� Der Gesamtbetrag setzt sich zusammen aus den beantragten Zuschüssen (EU-Mittel, Landesmittel) und der öffentlichen Kofinanzierung. Eigenmittel zählen nur dazu, wenn der Antragsteller eine öffentliche Einrichtung ist.
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